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Liebe Kinokreis-Teilnehmer/innen,  

 

am Samstag, dem 9.06.2018, läuft für uns als letzter Film vor einer kleinen Sommerpause ab 

16:45 Uhr in der Lichtburg die Tragikkomödie 

 

Tanz ins Leben. 
 

Regie: Richard Loncraine. Darsteller/Innen: Imelda Staunton, Timothy Spall, Joanna Lumley, 

Celia Imrie, David Hayman. Länge: 111 Minuten. 

 

Zum Film:  

Sandra Abbott (Imelda Staunton) ist seit 35 Jahren mit 

ihrem Mann Mike (John Sessions) verheiratet und wähnte 

sich bislang immer in einer glücklichen Beziehung. Doch 

als Mike, der dank seiner Verdienste als Polizeibeamter 

einen Adelstitel verliehen bekommen hat, in den Ruhestand 

geht, entdeckt sie, dass er eine Affäre mit ihrer besten Freundin Pamela (Josie Lawrence) hat. 

Da zieht Sandra kurz entschlossen zu ihrer älteren Schwester Bif (Celia Imrie), zu der sie lange 

nur wenig Kontakt hatte. Die beiden Geschwister könnten unterschiedlicher nicht sein: Bif ist ein 

Freigeist, sie ist offen, direkt und unverblümt – Sandra hingegen ein Snob. Bif nimmt ihre 

kriselnde Schwester mit in ihren Tanzkurs und stellt sie ihren Freunden vor, darunter der 

charmante Charlie (Timothy Spall). Langsam, aber stetig wird Sandras 

Leben wieder besser. 

"Tanz ins Leben" hält nicht immer die Balance zwischen Dramatik und 

Komik. Und ja, manche Szenen sind geradezu albern und absolut 

vorhersehbar. Dennoch funktioniert der Film, weil er größtenteils einfach 

so unglaublich lebensnah und herzergreifend ist, die Schauspieler so 

großartig sind, und weil die Briten einfach ein Händchen für die 

Mischung aus Lebensfreude und Lebensleid haben. 

Na, dann schauen wir doch mal! 

Mit herzlichem Gruß bis zum September- oder Oktober-Film 

Ihr   Klaus Zorn  

 

P.S.: Bitte der Tagespresse eventuelle zeitliche Beginn-Verschiebungen entnehmen. 


